
 

    

 

  

 

Sechs Tipps für die gültige briefliche Stimmabgabe 

1. Verwenden Sie für die briefliche Stimm-
abgabe immer das offizielle Antwort-
couvert (nicht direkt das amtliche 
Stimmzettelcouvert in den städtischen 
Briefkasten werfen oder der Post 
übergeben). Ohne das offizielle 
Antwortcouvert und/oder den unter-
zeichneten Stimmrechtsausweis ist die 
Stimmabgabe ungültig. 

2. Verwenden Sie für die Stimm- oder 
Wahlzettel ausschliesslich das 
amtliche Stimmzettelcouvert und 
kleben Sie es zu. Die Stimmabgabe ist 
sonst ungültig. 

3. Vergessen Sie nicht, den Stimmrechts-
ausweis zu unterzeichnen. Die Stimm-
abgabe ist ohne Ihre Unterschrift ungül-
tig. 

4. Senden Sie jeweils in einem 
Antwortcouvert nur einen Stimm-
rechtsausweis und ein Stimm-
zettelcouvert (Ehepaare). Die 
Stimmabgabe ist sonst ungültig. 

5. Packen Sie den Stimmrechsausweis und 
das Stimmzettelcouvert so ein, dass auf 
dem Antwortcouvert der korrekte 
Adressat sichtbar wird.  

6. Geben Sie das Stimmcouvert 
spätestens am Dienstag vor dem 
Abstimmungs-/Wahlsonntag bei der 
Post auf (B-Post) oder werfen Sie es bis 
spätestens 10.00 Uhr am Abstim-
mungs-/Wahlsonntag in den 
Briefkasten im Amtshaus. 

 

 

 
Die persönliche Stimmabgabe erfolgt offen mittels Stimmrechtsausweis und Stimmzettel. 
Die Urnenöffnungszeiten und Urnenstandorte sind auf dem Stimmrechtsausweis aufgedruckt. 
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